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Tsikci-dzuki-jotte sasi-tsukeru samurai masari-no kon-zio-ni
d-ziü-wo Ici-i-te to-ma-no zi'o \ hoa-lci fib-bu-dono-no go-si-soku
osanaki tolci-wa tomo-itsi-to-wa hoazari-si-lcü. Fate joku go-zon-
zi-to j'n-siu- tateve-ba to-ma-no zeb \ u-u zon-zi-ta fadza sessia-wa
fib-lm-dono kata-je jo-ni ma-iri oja-kata-ni jo-kb itasu-to.

Hiermit näherte er sich und stiess an ihn. Der Zu

gesellte von dem Geschlechte Tö-ma hörte ihn mit dem immer
grösseren Gefühle des Kriegers vom Anfang bis zum Ende.

— Hiess der Sohn des Herrn Ivva-ki Fiö-bu zur Zeit

seiner Jugend nicht Tomo-itsi?
—- O ihr wisset es gut! — Er bekundete dabei Zweifel.

Der Zugesellte von dem Geschlechte Tö-ma sprach: O ich
muss es wissen! Ich besuche gewissennassen den Herrn Fiö-bu
und diene ihm als meinem Vater.

J [4i Kon-zib ; die Gemiithsart als Wurzel'.

^ Si-ziü ,Anfang und Ende'.
J§ii Si-solpu ,Sohn‘.
^gp Fu-sin ,Ungewissheit, Zweifel'.

n % Sessia ,der Unbegabte', ein Pronomen der ersten
Person.


